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Symbole im Letter

Symbol Erklärung

[…] Eingabe eines „Leerzei- 
 chens“ 
  
 Betätigung der Eingabe-/ 
) Return-Taste

/ Bei einer Befehls- oder 
  Tastenfolge grenzt der  
 Schrägstrich die nächste  
 Aktion ab. 

<Esc>, <F1>, <A> … Text in <> steht für eine 
  ausführbare Taste 

L oder L Ist ein Buchstabe eines  
 Wortes so markiert,  
 kann der dahinter- 
 liegende Befehl durch 
  diesen Buchstaben direkt  
 ausgeführt werden (Hot 
 Key)
  

Am 18. September 2024 findet unser 
DURIA² Online-Anwendertreffen 
von 15:00 - 17:00 Uhr statt! 
+ neue Funktionen zum Quartalsupdate 
+ nützliche Tipps & Tricks für  
  Ärztinnen, Ärzte und MFA. 

Die Einladungen hierzu sind bereits per Mail an 
Ihre Praxis versendet worden.  
Wir freuen uns sehr auf zahlreiche Teilnehmer! 
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Politics meets Reality
Wir befanden uns im August zwar formal in der parlamentarischen Sommerpause, 
trotzdem wurde hinter den Kulissen heftig über die anstehenden Gesetze aus dem 
Bundesministerium für Gesundheit diskutiert. 

Aus Teilen der Regierung kommen deutliche Signale, dass der PVS-Markt – also der 
Markt der Praxisverwaltungssystem Hersteller – bereinigt werden muss. So soll es 
nun laut den neuen Gesetzen Vorgaben geben, wie bestimmte Abläufe in der Praxis 
softwaretechnisch zu unterstützen sind. Man will unter allen Umständen das „Benut-
zererlebnis“ verbessern.

Die neuen Zauberworte heißen UI = User Interface und UX = User Experience. Neue 
Aufwände dürfen für die Praxen nicht entstehen. Dazu soll die Digitalagentur (ehemals 
gematik), die ja bekanntermaßen „tief“ in die tatsächlichen Praxisabläufen involviert ist, 
Regeln erstellen, die von den Softwarehäusern umzusetzen sind und deren Einhaltung 
von der gematik zu überprüfen sind. Fragen zu dem Thema, dass der eine oder andere 
Hersteller technologisch überhaupt nicht in der Lage ist, diese Vorgaben umzusetzen, 
bleiben nach wir vor offen. 

Der Markt wird damit eindeutig ausgehebelt. Die Normierung hat Vorrang.  Die Staats-
lösung soll Einzug in die Praxen halten. Dass dies nicht immer von Erfolg gekrönt ist, 
hat das jüngste Beispiel des Klinik-Atlas gezeigt. Er wurde vom BMG vorgeschrieben 
und musste gleich nach wenigen Tagen aufgrund massiver Mängel reformiert werde. 
Erst der freie Wettbewerb lässt gute Lösungen entstehen.

Die Oppositionsparteien unterstützen eine derartige Verstaatlichung nicht, kommen 
aber mit eigenen Vorstellungen nicht hinter dem Berg hervor. 

Der PVS-Wechsel ist auch ein Thema, das in diesen Tagen die Runde macht. Ein 
Wechsel soll aufwandsarm sein und vereinfacht werden. Es sollen Sanktionen und 
Schadenersatzforderungen vom Gesetzgeber formuliert werden für den Fall, dass nicht 
alle Daten aus dem alten System in das neue System übernommen werden bzw. dort 
nicht weiterverarbeitet werden können. Dies bedeutet, dass wir uns zukünftig wahr-
scheinlich auf Rechtsstreitigkeiten einstellen können. 

In dem Zusammenhang wird dann – wie schon seit vielen Jahren - von interoperablen 
Schnittstellen gesprochen. Dass die Datenübernahme nur ein kleines Mosaik-Steinchen 
bei einem Systemwechsel ist, wird geflissentlich übersehen.  Der jüngste Ansatz einer 
Archiv-Wechselschnittstelle der KBV ist kläglich gescheitert. Die Klagemöglichkeit bei 
Problemen der Datenübernahme gegen den Altanbieter führt zu neuen finanziellen Hürden.   
 
Ein weiteres heikles Thema ist die Möglichkeit, dass die Digitalagentur (gematik) Produkte 
und Dienstleistungen entwickeln bzw. beauftragen können soll. Dies ist eine weitere 
Eingriffsmöglichkeit in einen freien Markt. Man führt diesen Ansatz auf die Notwendig-
keit der Herstellung von Handlungsfähigkeit in Fällen eines Marktversagens zurück.



4

Ausgabe 03/2024

1Click Abrechnung KV Hessen
Als weitere KV nimmt die KV Hessen die Quartalsabrechnung jetzt per KIM entgegen. 
Damit können Sie unkompliziert aus DURIA die Abrechnung versenden und müssen 
sich nicht mehr in einem Portal anmelden. 

6 von 17 KVen bieten diese Funktion jetzt an – bis zum Jahresende müssen es alle sein.

KBV-Statistik
Die KBV hat in den letzten Tagen die Installationsstatistik aus September 2023 ver-
öffentlicht. Von 129 Systemen steht Duria auf Platz 8 der Neuinstallationen mit 33 
Neuinstallationen im Vergleich zum September 2022. Schaut man sich die Verlierer 
an, so stammen 8 der 10 Systeme, die am meisten Anwender verloren haben, von den 
beiden großen Mitbewerbern. 

Notdienstpraxen - Projekt der KV Nordrhein
Seit dem 01.07.2024 wird in 77 Notdienstpraxen das PVS DURIA² eingesetzt. Bis auf 
zwei Praxen konnten alle Praxen eingerichtet werden. Der Betrieb läuft durchweg stabil. 
Die TI-Anwendungen eGK Lesen, eAU und eRP sind integriert und funktionieren, sofern 
die TI inklusive ihrer Komponenten zur Verfügung steht. Fragen treten überwiegend 
wegen Unkenntnis in der Anwendung des DURIA²-Programms auf. 

ePA 3.0 – doch erst in kleineren Schritten
Mit großen Schritten geht es auf den 15.01.25 zu, dem Datum, an dem die Politik den 
Start der „ePA-für Alle“ (ePA3.0) gesetzlich festgelegt hat. Es wird nun doch eher in 
kleinen Schritten beginnen. 

Zunächst sollen die ersten Praxen in den Modellregionen Hamburg und Franken einge-
richtet werden und die „ePA für Alle“ testen. Sollten die Tests erfolgreich laufen, dann 
soll nach vier (?!) Wochen der bundesweite Rollout beginnen. 

Man hat sich auf der politischen Seite auf die Fahnen geschrieben, als erstes den Medi-
kationsprozess anzugehen und adäquat in der ePA abzubilden. Dazu wird zunächst 
eine sogenannte elektronische Medikationsliste (eML) eingeführt. Sie besteht aus-
schließlich aus den verordneten und dispensierten eRezepten eines/r Patienten/in. Die 
Praxis kann sich diese Liste herunterladen und anschauen.

Des Weiteren muss (als Pflichtfunktion) die Praxis auf Verlangen des Patienten die 
folgenden Dokumententypen in die ePA des Patienten einstellen:

• Medikationsplan 
• Krankenhaus-Entlassungs-Brief (im unstrukturierten PDF/A-Format)
• Laborbefund (im unstrukturierten PDF/A-Format)
• Bildbefund (im unstrukturierten PDF/A-Format)
• Befundberichte aus invasiven oder chirurgischen sowie aus nicht-invasiven oder  
 konservativen Maßnahmen (im unstrukturierten PDF/A-Format)
• eArztbrief (Empfehlung: aus dem KIM-Workflow heraus)
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Ab Mitte 2025 soll in der Version ePA 3.1 mit dem digital gestützten Medikationsprozess 
(dgMP) fortgefahren werden, in dem ein neuer elektronischer Medikationsplan (eMP) 
sowie die Zusatzinformationen für eine AMTS-Prüfung (AMTS-rZI) zusätzlich zur eML 
in die ePA integriert werden. 

Die Daten der ePA sollen dann zusätzlich in pseudonymisierter Form über die Ver-
trauensstelle im Robert-Koch-Institut an das Forschungsdatenzentrum Gesundheit 
weitergeleitet werden – sofern der Patient nicht widerspricht. 

Das Ganze soll natürlich aufwandsarm für die Praxis sein – so die Idee von 
gematik und BMG. Wir dürfen gespannt sein. 

 
eRechnung - Elektronische Rechnung zum 01.01.25
Gemäß Wachstumschancengesetz wird ab dem 01.01.25 die sogenannte eRech-
nung schrittweise Pflicht für die Rechnungen an inländische Unternehmenskunden 
(Business-to-Business B2B) eingeführt. In strukturierter elektronischer Form werden 
zukünftig Rechnungen erstellt, versandt, empfangen und beim Empfänger elektronisch 
verarbeitet. Das bekannte PDF-Format gehört nicht dazu. 

Im ersten Schritt muss jedes in Deutschland ansässige Unternehmen eRech-
nungen ab dem 01.01.2025 annehmen können. 

Für Rechnungssteller mit bis zu 800.000 € Jahresumsatz gibt es eine dreijährige 
Übergangsfrist bis zum 31.12.27, für größere Unternehmen endet sie bereits nach zwei 
Jahren am 31.12.26. Bis dahin können wie bisher noch Papier-Rechnungen oder mit 
Einverständnis des Kunden – auch PDF-Rechnungen versendet werden. 

Spätestens ab dem 01.01.28 muss also jedes Unternehmen und jeder Selbstständige 
eRechnungen versenden können, außer man stellt nur Rechnungen bis zu 250 € aus, 
berechnet keine Umsatzsteuer oder hat nur Privatkunden. 

Was bedeutet dies für die Praxis? Nach Rückfrage bei verschiedenen KVen kann 
festgehalten werden, dass ein großes Durcheinander herrscht. Auf dezidierte Rück-
meldungen warten wir noch.

Die Praxen müssen ab dem 01.01.25 in der Lage sein, eRechnungen zu empfangen. 
Dies ist eine Funktionalität, die außerhalb von DURIA liegt. Die Praxen können die 
Rechnungen an Privatversicherte ab dem 01.01.25 verschicken, nachdem der/die Ver-
sicherte eingewilligt hat. Die Erstellung von eRechnungen aus DURIA wird zunächst 
nicht unterstützt.
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Hybrid-DRG
Heute möchten wir Sie über eine Neuerung im Bereich der Abrechnung informieren: 
die Hybrid-DRG.

Seit Anfang Januar 2024 können bestimmte medizinische Leistungen nun sowohl am-
bulant als auch stationär mit speziellen Fallpauschalen abgerechnet werden.

Dies ist Teil einer neuen Vergütungssystematik, die darauf abzielt, die Ambulantisie-
rung von Leistungen zu fördern und die Effizienz im Gesundheitswesen zu steigern. 

Was sind Hybrid-DRG?
Hybrid-DRG (Diagnosis-Related Groups) kombinieren die bisherigen DRG-Systeme für 
stationäre Behandlungen mit neuen Fallpauschalen für ambulante Leistungen.

Dadurch können Krankenhäuser und Vertragsärzte für ausgewählte Leistungen die gleiche 
Vergütung erhalten, egal ob die Leistung ambulant oder stationär erbracht wird. Ziel ist 
es, mehr medizinische Behandlungen ambulant durchzuführen, um unnötige stationäre 
Aufenthalte zu reduzieren und die Belastung in den Krankenhäusern zu verringern. 

Wichtige Details zur neuen Regelung:

• Abrechnung: Die Abrechnung erfolgt elektronisch, und Ärzte benötigen für die 
 Abrechnung einen „Grouper“, der die Zuordnung der Eingriffe zu den Hybrid-DRGs  
 ermöglicht.

• Übergangsregelung: Bis Ende 2024 können weiterhin herkömmliche Abrechnungswege  
 genutzt werden, während die Technik für das neue Verfahren von den Krankenkas- 
 sen eingerichtet wird. Ab dem 01. Januar 2025 besteht die Möglichkeit, Hybrid-DRG- 
 Leistungen über DURIA abzurechnen.

• Leistungen: Der Hybrid-DRG-Katalog umfasst unter anderem Hernien-Eingriffe,  
 die Entfernung von Harnleitersteinen und weitere spezifische Eingriffe.

• Wurden in der Vergangenheit die Hybrid-DRG Fälle im Rahmen der KV-Abrechnung  
 über Pseudogebührenordnungsnummern abgerechnet, so soll/kann ab 2025 die Abrech- 
 nung der Hybrid-DRG Fälle Tag genau (und nicht im Rahmen der Quartalsabrechnung)  
 über einen neuen von der KBV spezif izier ten Datensatz, abgerechnet  
 werden. 

• Der Einsatz eines sogenannten zer t i f izier ten Groupers ist Pf l icht.  
 Einige KVen stellen ein solches Werkzeug zur Verfügung. Leider verfügt  
 dieser Grouper über keine Schnittstelle, so dass für die Prüfung des  
 Fal les eine separate Eingabe über das KV Por tal  notwendig ist .   
 
 
 

+
Ihre Meinung ist  uns  
wichtig!

Wir möchten gerne von 
Ihnen erfahren, wie relevant 
die neue Hybrid-DRG für Ihre 
Praxis ist. 

Bit te nehmen Sie sich 
einen Moment Zeit, um an 
unserer kurzen Umfrage 
teilzunehmen und uns Ihre 
Einschätzung mitzuteilen. 
Ihre Rückmeldungen sind 
entscheidend, um einen 
Überblick darüber zu erhal-
ten, wie viele Mitglieder von 
der Hybrid-DRG betroffen 
sind und wie relevant die-
se Neuerung für Sie ist. 
Auf Basis Ihrer Antworten 
können wir unser Angebot 
gezielt verbessern und an 
Ihre Bedürfnisse anpassen.

Zur Umfrage: 

www.duria.de/497001

Alternativ zur Umfrage kön-
nen Sie uns gerne per E-Mail 
an info@duria.de eine Rück-
meldung dazu geben, wie 
relevant Hybrid-DRG für Ihre 
Praxis ist.

Für Ihre Teilnahme und Ihre 
Rückmeldungen im Voraus 
herzlichen Dank!
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• Ist das Ergebnis der Prüfung positiv, so können die entsprechenden Hybrid-DRG in   
 DURIA erfasst und abgerechnet werden. Die abzurechnenden Fälle können exportiert  
 werden (s. separate Anleitung) und KV-abhängig zur KV geschickt werden. Als Op- 
 tionen stehen bereit: Der Versand via KIM und das Hochladen der exportierten Daten  
 in das jeweilige KV-Portal. 

• Nach aktuellem Stand gibt es leider keine einheitliche Lösung in der KV-Welt.  
 Welche Lösung ab dem 01.01.25 bereitgestellt wird, ist bei der zuständigen KV zu  
 erfragen. Neben dem KV-Weg gibt es alternative, kommerzielle Anbieter, um die  
 Hybrid-DRGs abzurechnen. 

Zustimmung Telemetriedaten 
Im Sommer 2022 haben wir in Duria mit der Erhebung und Auswertung von Teleme-
triedaten begonnen. Viele Praxen haben dem zugestimmt und anhand der anonymi-
sierten Daten konnten wir schon diverse Verbesserung bereitstellen. Z.B. konnten wir 
die Nutzung der eAU/eRP verbessern oder Fehler in der TI besser analysieren und 
Lösungen bereitstellen oder das Autoupdatemodul entwickeln. Die Aufzählung des 
Nutzens könnte eine ganze Seite umfassen. 

Je mehr Praxen teilnehmen, desto besser können wir Problem erkennen und wün-
schenswerte Funktionen bereitstellen. Deshalb bitten wir alle Praxen, die bisher nicht 
vollständig zugestimmt haben, mit dem Quartalsupdate nochmal um die Einwilligung 
zur Übermittlung der Telemetriedaten. Sie sehen beim ersten Start einmalig ein Fenster, 
indem Sie zustimmen oder ablehnen können. 

Quartalsupdate per Autoupdate
Nach der erfolgreichen Einführung des Autoupdatemoduls für die Medikamentendatenbank, 
wird das Quartalsupdate jetzt ebenfalls darüber zur Verfügung gestellt. Der Start des 
Updates muss, wie bisher auch, am Server erfolgen. Der Download wird Ihnen zur 
Verfügung stehen bevor Sie die DVD und den Letter per Post erhalten. Damit Sie nicht 
unnötigerweise noch die DVD zugeschickt bekommen, haben Sie die Möglichkeit, im 
Mitgliederportal, auf der Startseite unter „Praxisdaten ändern“, die DVD und/oder den 
Letter abzubestellen.

+
Die Installation des Updates ist 
über Autoupdate schneller als 
von der DVD.
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Krebsregister-Modul
Wir freuen uns, Sie mit diesem Letter über eine wichtige Erweiterung unserer Praxis-
software informieren zu können. Unser Team hat intensiv an der Entwicklung eines 
neuen Krebsregistermoduls gearbeitet, das ab dem neuen Quartal für Ihre Praxis zur 
Verfügung steht. Dieses Modul soll Ihnen dabei helfen, die gesetzlichen Anforderungen 
der Krebsregistrierung effizient und unkompliziert zu erfüllen.

Überblick über das Krebsregistermodul
Das neue Krebsregistermodul ermöglicht es Ihnen, relevante Daten schnell und sicher 
an das zuständige Krebsregister zu übermitteln. Mit dieser Erweiterung möchten wir 
sicherstellen, dass die Meldungen gemäß den aktuellen gesetzlichen Bestimmungen 
und Standards erfolgen. Das Modul unterstützt Sie dabei, alle notwendigen Informati-
onen strukturiert zu erfassen und direkt aus der Patientenakte heraus zu übermitteln. 

Aktueller Stand des Krebsregistermoduls
Vor ein paar Wochen wurde die Zertifizierung des Krebsregistermoduls erfolgreich 
abgeschlossen. Es wird bereits in ausgewählten Arztpraxen erfolgreich eingesetzt. Das 
Feedback, das wir bisher erhalten haben, war sehr positiv. Wir arbeiten kontinuierlich 
daran, das Modul weiter zu optimieren und werden durch Updates Anpassungen und 
Verbesserungen vornehmen.

Zum neuen Quartal planen wir den flächendeckenden Rollout des Krebsregistermoduls. 
Auf unserer Homepage (www.duria.de/obds) befindet sich eine Dokumentation, in der 
wichtige Einstellungen genannt und offene Fragen beantwortet werden. Um das Modul 
nutzen zu können sollten Sie sich im Vorhinein mit dem jeweiligen Landeskrebsregister 
in Verbindung setzen, da dort eine Registrierung erforderlich ist.

Um den Übergang so einfach wie möglich zu gestalten, stehen wir Ihnen selbstverständlich 
mit unserem Hotline-Support zur Seite. Sollten Sie Fragen haben oder Unterstützung 
bei der Implementierung des neuen Moduls benötigen, zögern Sie bitte nicht, sich mit 
uns in Verbindung zu setzen.

PR unter neuer Leitung
Nach 32 Jahren bei der Duria eG hat der Leiter der PR-Abteilung Herr Michael  
Dürbaum unser Team am 06.09.2024 verlassen und trat als neuen Lebensabschnitt 
seinen Ruhestand an.

Er zeichnete verantwortlich für „Public Relations“, Dokumentationen über DURIA, 
Pressearbeit, Flyer, Messedokumentationen und nicht zuletzt den bewährten Update-
DURIA-Letter. Wir danken Ihm für den jahrelangen Einsatz.

Übernommen wurde dieser Bereich von Frau Miriam Lehser, die auch schon diesen 
Letter mitgestaltet hat. Sie wird unsere „Außendarstellung“ mit dem Schwerpunkt „Kom-
munikation über neue Medien“ weiterführen – herzlich willkommen!
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HINWEISE FÜR DURIA CLASSIC & DURIA²
Windows – Versteckte Funktionen
Im Alltag gibt es viele versteckte oder wenig bekannte Windows-Funktionen, die im 
Alltag recht hilfreich sein können.

Hier an dieser Stelle also ein paar Hinweise…

• [Win]+[Strg]+[1…0]
 Öffnet maximal 10 der in der Taskleiste  
 angezeigten Programme von links nach  
 rechts, also von 1…10 (0=10).

• [Win]+[→] oder +[←]
 Schiebt das aktuelle Programmfenster  
 an den rechten oder linken Bildschirm- 
 rand oder zurück.

• [Alt]+[Tab]
 durchläuft alle offenen Programme auf  
 dem Rechner

• [Win]+[Strg]+[D]
 legt einen neuen virtuellen Desktop an

•  [Win]+[Strg]+[→/←] 
 durchläuft die existierenden Desktops

•  [Mausklick] auf   
 in der Taskleiste führt in die Verwaltung  
 der virtuellen Desktops

•  [Win]+[Tab]
 zeigt alle offenen Programme, auch in  
 virtuellen Desktops

• [Win]+[D] toggelt …
 minimiert alle offenen Fenster, erneute  
 Nutzung stellt sie wieder her

• [Win]+[Shift]+[S]
 startet eine Screenshot-Funktion, Sie  
 wählen einen Bereich, das Bild wird in  
 der Zwischenablage gespeichert.

• [Win]+[G]
 startet eine Videoaufnahme am Bild 
 schirm, wird im Verzeichnis /Videos  
 gespeichert

• [Win]+[E]
 öffnet den ein Datei-Explorer-Fenster

• [Win]+[L]
 sperrt den Bildschirm (Datenschutz),  
 danach Neuanmeldung notwendig

Wir sind nun auch wieder aktiv 
auf Instagram und Facebook! 
Schauen Sie gerne vorbei, falls sie mehr zu 
Veranstaltungen, Messen, Tipps & Tricks oder 
auch mehr über uns intern erfahren wollen. 

  @Duria eG   @duria_eg
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	� Hilfetexte
Ein  oben rechts in einem Modul oder auch in Eingabemasken bietet Hilfetexte zur 
aktuellen Position an. Es gibt auch Programmstellen, die kein Fragezeichen anzeigen, 
an denen aber dennoch Hilfen mit <F1> (manchmal 2x <F1>) aufgerufen werden können.     

	� Suche in allen Hilfen  
Im (internen) Anzeigefenster der .html-  -Hilfen finden Sie in der Kopfleiste das Icon   

 zur Suche im aktuellen Hilfefenster oder zur generellen Suche in allen Hilfen.

 

 

Hier wird defaultmäßig in der aktuell angezeigten Hilfe gesucht, aber Sie haben weitere 
Optionen:

• Suche im aktuellen Hilfetext (Default)

 o Optional Suche in der gesamten F1-Hilfe

 o Vorkommen …

  ¡ Ein Wort muss vorkommen

  ¡ Alle Wörter müssen vorkommen

 o Suche in (Default ist F1-Hilfe)

  ¡ Optional zusätzlich in den „Kommando-Hilfen“

  ¡ Optional in den Starthinweisen

Version 6.7

„? [...] <Befehlskürzel> )“ in der Befehlszeile, 
gibt Informationen zum eingegebenen Befehl aus!

+
Wenn Sie an einer Stelle die  
 -Hilfe vermissen, dann sen-
den Sie uns bitte eine E-Mail mit 
der genauen Spezifikation (Pro-
grammposition, Befehls- und 
Menüschritte dorthin). 

Seit dem Update I/2021 finden 
Sie an manchen noch nicht mit 
Hilfe unterlegten Stellen ein 
Formblatt – bitte ausfüllen und 
senden an: info@duria.de
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	� YouTube - Videos  
Es gibt einige – zugegebenerweise überwiegend ältere - YouTube-Videos mit kurzen

filmischen Informationen zu DURIA. Hier soll eine „Wiederbelebung“ stattfinden.

Wünschen Sie sich kleine YouTube-Info-Videos?

+
Der offizielle Duria-Kanal (Classic & DURIA²)

www.duria.de/497002

Individueller Kanal (überwiegend DURIA²)

www.duria.de/497003

Schreiben Sie uns bitte Ihre Vorschläge ins Forum!
 

www.duria.de/497004

	� eRezept grün/blau
Mit dem Quartalsupdate ist es nun möglich für Kassenpatienten neben dem rosafar-
benen Muster 16 nun auch grüne und blaue Rezepte als eRezepte zu erstellen. Dabei 
können auch weiterhin nur apothekenpflichtige Arzneimittel verordnet werden. In der 
Rezeptmaske können z.B. gleichzeitig ein rosa Kassenrezept und ein grünes Rezept 
erstellt werden und über den Button eRP werden dann alle Rezepte als eRezepte erstellt.  
In der Offenliste wird in der „Spalte“ Art die Farbe des jeweiligen Rezepts dargestellt. 

	� Heilmittelverordnung
Eine manuelle Lymphdrainage  kann ab dem 01. Oktober 2024 nun ohne Angabe der 
Therapiezeit verordnet werden, sofern aus dem angegebenen ICD-Code das Stadium 
des Lymphödems oder Lipödems hervorgeht. 

Bei der Ausstellung der Verordnung prüft das Programm automatisch die eingetragenen 
Diagnosen und warnt, falls die Eintragungen nicht den Vorgaben entsprechen.
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	� Java 19 Update
Wie bereits in den letzten beiden Lettern angekündigt, erfolgt aktuell die Umstellung auf 
Java 19. Mit dem Quartalsupdate bekommen alle Praxen an allen Arbeitsplätzen den 
Hinweis zum Update angezeigt. Ab dem 01.11.2025 wird das Update forciert. Innerhalb 
von 21 Starts pro Arbeitsplatz muss das Update erfolgen. Sollte es nicht durchgeführt 
worden sein, wird es dann zwangsweise automatisch durchgeführt. DURIA² wird ab 
Q1/2025 nur noch mit Java 19 lauffähig sein. 

	� FORUM-Beiträge
Leider kommt es immer wieder zu Doppel-Einträgen in Forum-Threads, die admini-
strativ schwierig zu behandeln sind.

Ein weiteres Problem sind „Themenwechsel“ innerhalb eines Threads.

Bitte beachten Sie folgende Optionen:

• Vor einem neuen Thread suchen, ob es das Thema vielleicht schon gibt:

 o Über generelle Suche im ganzen Forum (oben rechts)

 
 
 
 o Über Suche in einem bestehenden Thema (im Kopfbereich Thread) 
 

• Wenn Sie innerhalb eines Threads (Thema) mit Ihrer Antwort den „Inhalt/Thema“  
 wechseln, dann:

 o zumindest den Titeleintrag (Betreff) entsprechend anpassen

 

 o oder überlegen, ob man nicht besser einen neuen Thread eröffnet –   
  dabei aber bitte Doppel-Threads (s.o.) vermeiden.
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	� PL-Rechnungsdruck
Auf PL-Rechnungen können als Legende zu den Ziffern auch die vollständigen Le-
gendentexte aus der GOÄ gedruckt werden. Dazu ist unter dem Befehl GO / GOÄ-96 
die Regel 14 auf Ja zu stellen. Die Rechnungen werden je nach verwendeten Ziffern 
deutlich länger, da manche Legendentexte sich auf bis zu 7 Zeilen erstrecken. 

	� Komplette Umsetzung X-Formular Jugendschutz
Auf Anregung von M.Eckert erfolgte eine Umsetzung der JUGENDSCHUTZ-Untersuchung 
und der zugehörigen Dokumentation(en) ...

JSDOKU = Erfassung Dokumentation

JSMITT = Mitteilungen Erziehungsberechtigte & Arbeitgeber

Diese beiden verknüpften Formulare werden mit dem Update auch in das X-Archiv 
übernommen.

	� X-Archiv in DURIA²
Im DURIA²-X-Modul gibt es auch ein Archiv, im dem viele X-Programme, X-Formulare, 
verknüpfte X-Formulare und X-Menüs vorgehalten werden, die Sie sicher für Ihre Praxis 
als nützlich finden werden.

• Aufruf: X )

•  

• Dort können Sie dann stöbern, die Vorschaufunktion nutzen und dann ggf. das eine 
oder andere Programm/Formular für Ihre Praxis „Aktivieren.“

+
Forum:

 

www.duria.de/497005
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	� Vereinfachte Fallanlage für Privatfälle
Nach vielen Rückmeldungen aus den Praxen wurde eine Vereinfachung der Privatfall-
anlage umgesetzt. Es ist nun möglich per Kommando direkt in die Erfassungsmaske 
zu springen und die Abrechnungsart zu wählen. Die Anlage muss dann nur noch mit 
F12 bestätigt werden.

Aufruf: F[...]P[...]<Abrechnungsart>  
beispielsweise: F[...]P[...]Privat) oder F[...]P[...]IGEL)  

	� Online Teilnahmeprüfung
Ab der HÄVG-Prüfmodul (HPM) Version 2024-4 wird bei der Online Teilnahmeprüfung 
(OTP) nicht mehr nur der Teilnahmestatus übermittelt. Bei aktiver Teilnahme wird der 
Einschreibstatus gegenüber der Praxis mit geliefert. 

Daraus resultiert, dass ggf. fehlerhaft in DURIA vorhandene Einschreibungen oder 
fehlende Aktivierungen geprüft und bei der OTP zur Korrektur angeboten werden.

Patient ist aktiver Vertragsteilnehmer in der Praxis, jedoch in der Praxis nicht aktiv 
eingeschrieben. Über den Menüpunkt A<k>tivieren kann dieser direkt in der Praxis 
aktiviert werden. Besteht ein Antrag, wird das nächstmögliche Aktivierungsatum gesetzt. 
Besteht bisher in DURIA noch kein Eintrag, wird als Aktivierungsdatum das aktuelle 
Quartal verwendet.

In diesem Fall ist der Patient in der DURIA eingeschrieben, laut OTP jedoch in einer 
anderen Praxis aktiv. Über den Menüpunkt Austritt kann dann der Austritt vorgenommen 
werden. Bei der Fallanlage wird in diesem Fall automatisch der Vertreterfall gesetzt.

+
Die Betreuerarztzuord-
nung ist anhand der OTP 
nicht ersichtlich. Es wird 
lediglich überprüft, ob der 
Patient in der Praxis der 
HBSNR eingeschrieben ist.
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	� Liste aller relevanten Patienten zu einem Vertrag
Mit der Liste aller relevanten Patienten zu einem Vertrag können die Patienten angezeigt 
werden, die neben dem tatsächlichen Status in der Praxis theoretisch eingeschrieben 
werden könnten.

Bei Verträgen, für die eine Online Teilnahmeprüfung (OTP) zur Verfügung steht, kann 
über den Menüpunkt Teilnahmeprüfung eine OTP für alle Versicherten in dieser Liste 
durchgeführt werden, vorausgesetzt, zu dem Versicherten liegt eine gültige eGK (Ver-
sichertennummer) vor. In der Spalte TP wird bei aktiverer Teilnahme der Status mittels 
+ dargestellt. Liegt eine fehlerhafte Fallanlage vor, wird der Fall rot hinterlegt. 

Die oben beschriebene neue Funktionalität der OTP wird in dieser Liste berücksichtigt. 
Fehlerhafte Aktivierungen werden hier durch eine farbliche Markierung in der Spalte 
Aktiv dargestellt. Der Austritt bzw. die Aktivierung kann über den jeweiligen Menüpunkt 
erfolgen, oder aber durch einen Mausklick in der Spalte Aktiv. 

+
Eine OTP zu einem Pati-
enten kann jederzeit durch 
ein Mausklick in der Spalte 
TP aufgerufen werden.
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	� arriba©
Für das arriba Programm wurden die neuen Module Baucharorten-Aneurysman, Dia-
betes, Exercise & Pain sowie Osteoporose eingebunden. Alle Module lassen sich direkt 
mittels Kurzbefehl starten (z.B. ARRIBA OST ruft arriba direkt mit dem Osteoporose 
Modul auf). Eine Ablage zum Patienten nach Schließen von arriba erfolgt nur für die 
Module, bei denen auch ein Druck innerhalb von arriba angeboten wird. 

Bitte beachten Sie, dass alle Module nur Mitgliedern der arriba Genossenschaft zur 
Verfügung stehen. 

+
Weitere Informationen sowie 
die stets aktuelle Version 
erhalten Sie auf der Webseite
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	� Diverse Korrekturen & Ergänzungen
Infoliste zu Programmanpassungen, die keinen kompletten Artikel zum Thema erfordern.
Viele <F1> und -Hilfen wurden erneuert, erweitert, aktualisiert.

• Client friert nicht mehr ein, wenn Praxisstand gesperrt ist.

• WIDGET
 o Eine ToDo-Liste kann jetzt arbeitsplatzübergreifend betrieben werden
 o  Eine ToDo-Liste kann jetzt optional auch einen „Reset“ erhalten
 o  Platzhalter-Widgets können optional auch ein Kommando ausführen

• X
 o  Felder in X-Programmen (nicht X-Formulare!) können mit Hilfe von Bedingungen  
    zu Pflichtfeldern werden.
 o X-Programme/X-Formulare können jetzt optional nur dann abgelegt/gedruckt  
  werden, wenn vorher eine entsprechende Abfrage bestätigt wurde.
 o Button: Syntax <DATUM_FELD>= implementiert

	� TIPPS & TRICKS
Manche Funktionen werden im Alltag leider nicht genutzt - weil entweder vergessen 
oder nicht bekannt. Deshalb an dieser Stelle eine Auffrischung zu einigen hilfreichen 
DURIA2 -Funktionen.

Forum (https://www.duria.de/forum/)

 & . (Punkt)

Mit der Tastenkombination   - Windowstaste + „.“ (Punkt) wird seit Windows 10 Version 
1803 ein Fenster mit Emojis / Smileys angezeigt. Diese können dann direkt in einem 
Text bzw. im Eingabefeld eingefügt bzw. hinzugefügt werden.

    • EMOJIS
    • GIFS
    • ASCII-EMOTICONS
    • SONDERZEICHEN
    • ZWISCHENABLAGEVERLAUF
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Zwischenablage DURIA² unter Windows 10/11

Sie können auch eine Verlaufsfunktion der Zwischenablage unter Windows nutzen. 
Diese muss ggf. in den „Einstellungen von Windows“ aktiviert werden. 
• „Einstellungen“ in Windows aufrufen
• Suchbegriff „Zwischenablage“
• Schalter dort aktivieren

„Für Sie gelesen“

Im Forum der Duria gibt es einen THREAD, der Ihnen viele aktuelle Informationen und 
Links aus der Medizin, EDV, Politik usw. bereitstellt.
Nicht immer haben Sie Zeit, alle gängigen Publikationen zu sichten.

+
Forum:

 

www.duria.de/497005

Am 18. September 2024 findet unser 
DURIA² Online-Anwendertreffen 
von 15:00 - 17:00 Uhr statt! 
+ neue Funktionen zum Quartalsupdate 
+ nützliche Tipps & Tricks für  
  Ärztinnen, Ärzte und MFA. 

Die Einladungen hierzu sind bereits per Mail an 
Ihre Praxis versendet worden.  
Wir freuen uns sehr auf zahlreiche Teilnehmer! 



19

Ausgabe 03/2024

Bevor Sie das Update einspielen, 
beenden Sie bitte alle Clients, füh-
ren einen Testlauf durch und neh-
men im Anschluss eine komplette 
Datensicherung vor. Danach be-
ginnen Sie mit dem Einspielen des 
Updates am Hauptrechner (Server 

- das Update muss als Administratorx1 ausgeführt 
werden): Legen Sie die DURIA-Update DVD in das DVD- 
Laufwerk Ihres Rechners und geben Sie anschließend 
in der Eingabezeile den Befehl UPDATE ein. Bestätigen 
Sie die Eingabe mit ). Es öffnet sich folgendes Fenster:

 
Das Update wird eingespielt, wenn Sie den (bereits 
farblich hinterlegten) Punkt  DURIA² Update (CD/DVD) 
erneut mit ) bestätigen.  Sollte der Updatevorgang nicht 
starten, so ist ggf. nicht der richtige Pfad des DVD-Lauf-
werks eingetragen. Um dies zu überprüfen, wählen Sie 
den Punkt Parameter und geben Sie im nachfolgenden 
Fenster (Eingabefeld der Zeile  „DURIA² Update-DVD 
(Pfad)....: „) den korrekten Pfad zum DVD-Laufwerk des 
Rechners ein (ggf. wenden Sie sich an Ihr DSC oder die 
Duria-Technik-Hotline).

Nachdem  das Update am Server (Hauptrechner) ein-
gespielt wurde, muss DURIA² am Server neu gestartet 
werden. Anschließend müssen Sie - um den Updatevor-
gang abzuschließen - noch alle Clients (Arbeitsplätze 

- die in einem Fenster angezeigt werden) neu starten. 

Es öffnet sich ein Fenster, 
das sich erst selbststän-
dig schließt, wenn alle 
Clients neu gestartet 
wurden. Das Update ist 
erst dann korrekt einge-
spielt, wenn dieses Fen-
ster verschwunden ist 

(d. h. alle Clients mit einem grünen Haken versehen 
wurden  „P“ ).

Hinweis
Sie können überprüfen, ob das Update  korrekt im  
System eingespielt wurde, indem Sie DURIA² starten und  
in der Eingabezeile den Befehl „ZZZUP“ ) eingeben. 
Im Feld „DURIA2-Version“ sollte folgender Eintrag zu  
sehen sein: Update 4.97 (00) <DATUM> Alle  
Globals eingespielt am <DATUM>. Im Feld 
 „Version (grafischer Client)“ sollte nun folgender Eintrag 
zu sehen sein: 6.7 (db:6.7).

 

x1
Programm als Administrator ausführen!  
Dazu führt man einen „rechten“ Mausklick auf der  
Programmverknüpfung von „DURIA2“ auf dem  
Desktop aus.

Es öffnet sich ein 
Kontextmenü. Hier 
wählen Sie die Option 
„Als Administrator 
ausführen“ und die 

gewählte DURIA-Version startet.
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 � Hilfetexte 
Wenn Sie oben rechts ein ? sehen, bietet Ihnen DURIA bei Mausklick hier Hilfetexte zum 
aktuellen Modul an. Die <F1>-Hilfe in Modulen ohne Fragezeichen besteht weiterhin.

B e i s p i e l

 � Classic Client – er kann mehr!
Wenn man manche Fragen im FORUM liest oder mitbekommt, welche Funktionen in 
DURIA-Classic nachgefragt werden, wird schnell offensichtlich, dass doch einige Fä-
higkeiten des Classic-Clients kaum bekannt sind oder eingesetzt werden.

… lohnt es sich anzusehen!

Ebenso hilfreich ist <F1> in einem Textgruppenfenster, hier finden Sie viele Hinweise, 
Tricks, Tastenkombinationen usw.

Ebenso finden Sie natürlich in vielen Programmen/Modulen Hilfetexte mit der Taste <F1>.

 � PL-Rechnungsdruck
Auf PL-Rechnungen können als Legende zu den Ziffern auch die vollständigen Le-
gendentexte aus der GOÄ gedruckt werden. Dazu ist unter dem Befehl GO / GOÄ-96 
die Regel 14 auf Ja zu stellen. Die Rechnungen werden je nach verwendeten Ziffern 
deutlich länger, da manche Legendentexte sich auf bis zu 7 Zeilen erstrecken. 

 � eRezept grün/blau
Es wird im Moment an der Umsetzung von grünen und blauen Rezepten als eRezepte 
für Kassenpatienten gearbeitet. Bis zum Quartalsupdate konnte noch nicht alles fer-
tiggestellt werden, sodass diese Funktion mit einer Korrektur am Anfang des Quartals 
bereitgestellt wird. In den Releasenotes werden wir über die Bereitstellung der Funktion 
informieren. 

Version 4.97
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 � Heilmittelverordnung
Eine manuelle Lymphdrainage  kann ab dem 01. Oktober 2024 nun ohne Angabe der 
Therapiezeit verordnet werden, sofern aus dem angegebenen ICD-Code das Stadium 
des Lymphödems oder Lipödems hervorgeht. 

Bei der Ausstellung der Verordnung prüft das Programm automatisch die eingetragenen 
Diagnosen und warnt, falls die Eintragungen nicht den Vorgaben entsprechen.

 � TIPPS & TRICKS
Manche Programm-Funktionen werden leider im Alltag zu selten eingesetzt - weil sie 
entweder vergessen werden oder gar nicht bekannt sind. Deshalb bieten wir Ihnen an 
dieser Stelle eine Auffrischung zu einigen hilfreichen DURIA classic Funktionen. 

Forum (https://www.duria.de/forum/)

Bild-Modul

Oft ungenutzt bleibt die Option, eine externe Datei im BILD-Modul zu speichern, das 
geht auch iin DURIA-Classic problemlos mit D&D (Drag & Drop) unter Windows:
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Suchfunktion in AMIS

Aus dem Rezeptformular gelangen wir mit der Option 
„Präparat“ in die Komplettliste des MMI-Datenbestands. 
Ausgelöst mit der Leertaste kann man hier mit Hilfe der 
„Stringmatchfunktion“ zu seinem gewünschten Medika-
ment kommen.

Eine andere Möglichkeit ist die Suche (Hotkey S), die am 
Oberrand der Liste eine freie Eingabe erlaubt. Gibt man 
eine beliebige Zeichenfolge ein, so listet Duria nach dem 
[Return] alle Artikelnamen auf, die die Zeichenfolge ent-
halten (=Instringsuche). Es geht aber noch besser: Wird 
nach der ersten Zeichenfolge ein Stern eingegeben [*], so 
werden dahinter eingegebene Buchstaben oder Ziffern nicht 
in den Artikelnamen, sondern in den folgenden Spalten 
der Artikelliste gesucht. Die hinter dem Stern gefundenen 
Zeichen werden speziell interpretiert:

- Zahlen von 1 bis 3 werden als N-Größen genommen.

- Größere Zahlen werden als Menge genommen.

- Buchstabenfolgen aus 3 Zeichen werden als Dar- 
 reichungsform genommen.

Wenn auf Ihrem Rechner Antivi-
ren-Software installiert ist, kann 
der Einspielvorgang des Updates 
deutlich länger dauern. Der Ein-
spiel-vorgang kann bei langsamen  
Systemen bis zu 20 Min. dauern!  

Bitte haben Sie etwas Geduld!
Bevor Sie das Update einspielen, führen Sie unbedingt 
einen Testlauf durch (PRX/S./7.). Zeigt der Testlauf 
keinen Fehler an, verlassen Sie DURIA mit „ENDE“ ). 
Nehmen Sie noch eine komplette Datensicherung vor. 

Jetzt, nachdem dies geschehen ist, starten Sie DURIA 
als ADMINISTRATOR x1 und beginnen mit dem Einspie-
len des Updates jeweils nur am Hauptrechner (Server):
Legen Sie die DURIA-Update DVD in das DVD-Laufwerk. 

Geben Sie (im DURIA Telnet Client) in die Eingabezeile 
den Befehl UPDATE ein und bestätigen Sie dies mit ). 
Folgen Sie den Vorgaben am Bildschirm. Nachdem das 
Update eingespielt wurde, entfernen Sie die Update-DVD 
aus dem DVD-Laufwerk!

HINWEIS (für alle Systeme)!! Sie können überprüfen, 
ob das Update 4.97 korrekt im System eingespielt wurde, 
indem Sie DURIA starten und in der Eingabezeile den 
Befehl „ZZZUP“ eingeben. 

Wenn die Meldung „Update 4.97 - Alle Programme 
eingespielt - Update 4.97 (00) Alle Globals eingespielt 
+ [Angabe des Einspieldatums]“ erscheint und auch 
die aktuelle „MMI-Version (15.09.2024)“ angezeigt wird, 
dann wurde die Version „DURIA 4.97“ korrekt eingespielt!    
x1
Programm als ADMINISTRATOR ausführen!  
Dazu führt man einen „rechten“ Mausklick auf der  
Programmverknüpfung von „DURIA classic“ 
auf dem Desktop aus.

Es öffnet sich ein 
Kontextmenü. Hier 
wählen Sie die Option 
„Als Administrator 
ausführen“ und die 

gewählte DURIA-Version startet.

B e i s p i e l
in den folgenden Abbildungen: Gesucht wird eine Gel-
zubereitung für Sportverletzungen mit Diclofenac. 
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DURIA² & DURIA classic

• Tomey SP-3000 unter DURIA2
• orgoplan von opTEAMa in   
 Praxisgemeinschaften
• Mirantus Health eingebunden

Zertifizierungen:  
Die KBV hat die Zulassung der Archiv-Wechsel  
Schnittstelle um ein Jahr (bis zum 30.9.2025) verlängert. 

KBV: Zulassung für eDMP „Asthma bronchiale“ wurde bis 
zum 30.6.2027 verlängert. 

Die Rezertifizierung für „eTS-TSS-Abrechnungsinformation“ 
konnte erfolgreich abgeschlossen werden. Das Zertifikat ist 
gültig von 01.10.2024 bis 30.09.2027.

Laufend werden durch Mitarbeiter 
des Duria-Teams Termine  
offizieller Art wahrgenommen, von 
der KV über KBV bis zu Qualitäts-
zirkeln, Messetermine, Hausmes-
sen und Demo-Veranstaltungen, 
von Einzelinteressenten über Kran-
kenhäuser bis hin zu Kooperati-
onen. 

Darüber hinaus gibt es eine Reihe von Arbeitskreissit-
zungen: QMS, bvitg, KV, KBV, Gematik,HÄVG Fachaus-
schuss ...

...die aktuellen Termine finden Sie 
immer auf unserer Homepage 

www.duria.de...
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